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GESELLSCHAFTSMITTEILUNGEN / SOCIETY NOTES  

Forschungsförderung in der 
Präventivzahnmedizin

Im Rahmen des Forschungsförderpro-
gramms der Deutschen Gesellschaft 
für Präventivzahnmedizin (DGPZM) 
werden in diesem Jahr mit Unterstüt-
zung der CP GABA GmbH 14.000 
Euro für 2 Studien ausgeschüttet. Ein 
Teil der Fördersumme aus dem 
dgpzm-elmex®-Wissenschaftsfonds 
geht an die Poliklinik für Zahnerhal-
tung und Parodontologie der Univer-
sität Leipzig und dient der Finanzie-
rung der Studie „Entwicklung einer 
präventivzahnmedizinischen Inter-
ventionsmaßnahme bei Patienten 
mit affektiver Störung unter Anwen-
dung einer visuellen Metapher“ (Pro-
jektleiter PD Dr. Gerhard Schmalz). 
Die zweite geförderte Studie wird an 
der Klinik für Zahnerhaltung, Paro-
dontologie und Präventivzahnmedi-

zin der Medizinischen Hochschule 
Hannover durchgeführt und trägt 
den Titel „Optimierung von Inter-
ventions- und Feedbackmaßnahmen 
zur Steigerung der Händehygiene-Ad-
härenz im klinischen Abschnitt des 
Zahnmedizinstudiums“ (Projektleiter 
Dr. Reinhard Schilke). Die Übergabe 
der Förderzusagen erfolgte im Rah-
men des 7. DGZ-Tags der Wissen-
schaft, der als Teil der diesjährigen 
gemeinsamen Jahrestagung der DGZ 
mit ihren Verbundgesellschaften 
DGPZM und DGR²Z und in Koope-
ration mit der DGDH und der 
DGZMB vom 22. bis 24. September in 
Würzburg stattfand. 

Informationen zum dgpzm-
 elmex®-Wissenschaftsfonds finden 
sich auf der Homepage der DGPZM 

unter www.dgpzm.de/zahnaerzte/ 
foerderungen-und-preise/ 
forschungsfoerderung. Die Ausschrei-
bung für 2023 endet am 31. Mai 2023.
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35.000 Euro für 3 Studien zur 
restaurativen Zahnerhaltung 

Auch in diesem Jahr wurden aus dem 
Forschungsförderprogramm der Deut-
schen Gesellschaft für Restaurative und 
Regenerative Zahnerhaltung (DGR²Z) 
mit Unterstützung der GC Germany 
und der Kulzer GmbH wieder umfang-
reiche Mittel ausgeschrieben. Die Emp-
fänger der Förderung wurden auf der 
36. DGZ-Jahrestagung in Würzburg fei-
erlich geehrt. Zwei Wissenschaftler*in-
nen dürfen sich über Fördergelder in 
Höhe von insgesamt 25.000 Euro aus 
dem DGR²Z-GC-Grant freuen. Davon 
fließen 13.000 Euro nach Münster, wo 
Dr. Laurentia Schuster an der Poliklinik 
für Parodontologie und Zahnerhaltung 
des Universitätsklinikums forscht. Mit 
ihrer prospektiven experimentellen In-
vitro-Zellkulturstudie zur „Wirkung 
lichtpolymerisierbarer Überkappungs-
materialien auf humane odontoblas-
tenähnliche Zellen in vitro“ möchte sie 
die Datenlage zu den Überlebens- und 
Erfolgsraten der Pulpaüberkappung mit 
lichthärtenden Materialien verbessern. 
Mit weiteren 12.000 Euro wird eine Stu-

die von Dr. Konstantin Scholz aus Re-
gensburg gefördert. Er widmet sich mit 
seinem Forschungsvorhaben der „Opti-
mierung postendodontischer Restaura-
tionskonzepte hinsichtlich der Rand-
dichtigkeit und Biomechanik“ und hat 
dabei vor allem die Untersuchung mi-
nimalinvasiver Restaurationskonzepte 
zur Versorgung endodontisch behan-
delter Zähne mit ausgedehnten Zahn-
hartsubstanzdefekten im Blick. 
Mit Mitteln aus dem DGR²Z-Kulzer-
Start wird eine Studie zum Thema 
„Zytotoxizität dentaler selbstadhäsiver 
Füllungsmaterialien: Eluat vs. Dentin-
barriere-Kultur“ mit 9740 Euro unter-
stützt. Ella Ohlsson vom Universitäts-
klinikum Regensburg forscht zu dieser 
neuen Werkstoffklasse, die aufgrund 
ihrer vielen Vorteile immer bedeuten-
der in der zahnärztlichen Praxis wird. 
Umso wichtiger ist es, für diese Kom-
posite Daten zur Zytotoxizität auf pri-
märe Pulpazellen im Vergleich zu 
etablierten, kunststoffmodifizierten 
Glasionomerzementen zu gewinnen. 

Für die nächste Förderperiode be-
steht noch bis zum 31. Mai 2023 die 
Möglichkeit, Mittel aus dem 
DGR²Z-Forschungsförderprogramm 
zu beantragen. Die Bewerbung erfolgt 
bei der DGR²Z-Geschäftsstelle unter 
info@dgr2z.de. Die Teilnahmebedin-
gungen können auf der Homepage 
der DGR²Z unter www.dgr2z.de/ 
zahnaerzte/foerderung abgerufen 
werden.
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